
Das Buch ist erhältlich im Buchhandel oder im verlag regionalkultur.

Presseinformation

v e r l a g  r e g i o n a l k u l t u r
–  G e s c h i c h t e  u n d  m e h r  . . .

Bahnhofstr. 2  • 76698 Ubstadt-Weiher
Tel. 07251 36703-0 • Fax 07251 36703-29
www.verlag-regionalkultur.de
 E-Mail: kontakt@verlag-regionalkultur.de

Winnenden – gestern und heute:
Vom Umgang mit Gerechtigkeit, Recht und Unrecht
Schriftleitung SABINE BEATE REUSTLE

In zeitgemäßem Gewand präsentiert sich diese Reihe zur Winnender
Stadtgeschichte. Sie ist gedacht als eine Serie von Berichten, die nicht
nur die unmittelbar erlebte Vergangenheit betreffen, sondern auch frü-
here Zeiten lebendig werden lassen und die auch zukünftigen Genera-
tionen als Nachschlagewerk für eigene Erinnerungen und zeitliche
Orientierung dienen soll. Sie kommt so dem Bedürfnis der Bevölke-
rung nach, mehr über die Geschichte ihrer Stadt und das Leben ihrer
früheren Einwohner zu erfahren.

Inhalt:

MARIA KÄSS: Zeittafel
HEIDI SCHILLING: Feuer und Flamme. Zwei Winnender Hexenprozesse
WERNER HOFMANN: Der Buchenbachhof: Ein altes Schloss in sicher

verbergendem Winkel. Konflikte zwischen adligem Hofherrn
und Bauern der Umgebung

REINHOLD BECK: Wasserzeichen in Hertmannsweiler Akten des 18. Jahr-
hunderts

JOCHIM EHLERS: Der Neubau von Sankt Bartolomäus in Hertmanns-
weiler im Jahr 1733

MARTIN FUCHS: Ein Streifzug durch die Winnender Geld- und Bankengeschichte in den Jahren 1874–1924
RENATE WINKELBACH: Verantwortung darf sich nicht auflösen. Zwangsarbeiter in Winnenden 1939–1945
URSULA BREUNINGER: Chronik 2000 und 2001
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